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Zwei Sonnkagsreden Poincares
Eine verſteckte Abſage

Die Angſt vor Deutſchland
Bei der Lektüre der Sonntagsrede Poiniarss kann man ſtals Deutſcher eines Anfalls ſtolzen Nationalgefühls nicht

wehren Was müſſen wir doch für ein Volk geweſen ſein wenn
der Regierungschef der franzöſiſchen Republik heute nach einem
vierjährigen verlorenen Krieg nach einer ebenſo langen und
vielleicht noch ſchwereren Nachkriegszeit nach dem völligen Zu
ſammenbruch der deutſchen Währung und bei einem Abſterben
der deutſchen Wirtſchaft unumwunden erklärt daß auch heute noch
aller Anlaß dazu beſteht uns zu fürchten und Schutz
maßregeln gegen uns zu ergreifen Und inſofern
hat Poincarse zweifellos recht als wir auch heute nach dieſem
unſagbar ſchweren Leidenswege den wir hinter uns haben noch
lange nicht am Ende unſerer Kraft angelangt ſind Der deutſche
Volkscharakter iſt Gott ſei Dank von ſo geſunder und urwüchſig
germaniſcher Art daß er in alle Umwälzungen politiſcher und
wirtſchaftlicher Art ein Höchſtmaß von Ordnung hineinzutragen
und zu erhalten beſtrebt iſt Wenn der Reichskanzler Dr Streſe
mann und der Wirtſchaftsminiſter von Raumer in den letzten
Tagen wiederholt von dem drohenden Chaos bei einem möglichen
Mißlingen der jetzt eingeleiteten Regierungsmaßnahmen geſprochenhaben ſo kann man bei einiger Einſicht getroſt behaupten daß ein

gewiſſes Chaos durch die Drangſalierung des Ruhrgebietes und
durch den Egoismus weiter Kreiſe bereits jetzt ſchon beſteht Nur
iſt es eben ein geordnetes Chaos Aus dieſer Kraft zur
Ordnung aus dieſem verhältnismäßig ruhigen Sichabfinden in
ſchwerſten Leidens und Kriſenzuſtänden kann Poincaré vielleicht
ein gewiſſes Recht zu der Annahme herleiten daß Frankreich
einem Deutſchland von morgen oder übermorgen nicht die Wage
halten e

Sonſt erkennt man aus ſeinen Worten wie ſchwer es ihmdoch ſchon wird Frankreich für ein weiteres Sicher bei
Ruhrpolitik zu beſtimmen Er ſingt mal wieder das alte Lied
von dem Angreifer Deutſchland der die friedlichen Bewohner
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deutſche Regierung verletzendſten die Poincars je gehalten hat
Nach der klaren und unzweideutigen Opferbereitſchaft die Streſe
mann in ſeiner Rede vom letzten Mittwoch bekundet hat ſchlägt
der Lothringer alle Jlluſtonen welche an dieſe Rede geknüpft
worden ſind dadurch tot daß er das deutſche Angebot als ganz
nebenſächlich der Erörterung gar nicht würdig betrachtet und ſich
mit dem gefährliche ren Feind beſchäftigt der noch Frank
reichs Bundesgenoſſe iſt Für die außergewöhnliche Schärfe mit
der ſich Poincare ohne England zu nennen gegen Eng
land wendet indem er gleichzeitig der anderen angelſächſiſchen
Nation einen Lorbeerkranz flicht würde gar kein Grund vor
handen ſein wenn nicht noch unbekannte Verſuche Großbritan
niens die ſich in der Richtung der alten Vorſchläge Lord Curzons
bewegen die Abſichten Poincareés zu durchkreuzen ſuchten Ob
gleich Poincaré von einem Garantiepakt mit Deutſchland nichts
wiſſen will gibt er doch unſeres Wiſſens zum erſten Male
am Schluß ſeiner Rede in Brieulles ſur Meuſe zu daß die Be
ſtimmungen des Verſailler Friedens nicht von ewiger Dauer
ſein können Wir werden ohne Zweifel mit unſeren
Verbündeten zu günſtiger Zeit für die Zukunft
andere Wege ermitteln müſſen Vielleicht entpuppt
Kch dieſes ſo b von Poincars gegebene Zugeſtändnis
als das einzig Wichtige an ſeinen Sonntagsreden

An die Adreſſe Englands
Die achte Sonntagsrede Poincarés

Paris 26 September Eig Drahtmeldung Poincaré hielt
geſtern bei der Enthüllung eines Kriegerdenkmals in Dun Loth
ringen eine Anſprache Er ſprach von den Leiden der Bevölke
rung der Stadt die infolge ihrer Lage zwiſchen den beiden ſeind
lichen Armeen fliehen mußte Dabei zitierte Poincaré die Schil
derung Goethes des größten Deutſchen aller Zeiten die er von
der Flucht einer Bevölkerung in Hermann und Dorothea ge

ſeran hat Weiterhin wies Poincareé auf die angeblichen Zer
törungsakte der deutſchen Armee in Dun hin und fügte hinzu
Der deutſche Adler iſt wieder fortgeflogen mit blutigen Schwingen
und zertrümmerten Klauen Wir werden ihn nie wieder ſehen
Bleiben wir aber auf unſerer Hut vor den Jdeen die er noch in
ſeinem gefiederten Kopfe trägt Jn hohen Tönen pries Poincaré
die Tätigkeit der amerikaniſchen Truppen bei dem
ſogenannten Endkampf im November 1918 Dann fuhr Poincaré
fort Als der Frieden unterzeichnet war verſprachen die Ver
bündeten ſich gegenſeitig und das beſiegte Deutſchland ſelber be
ſchwor es daß die Kriegsverbrechen nicht ungeſtraft bleiben ſoll
ten Für einige Perſonen indeſſen ſind dieſe Vorſchriften heute
bereits toter Buchſtabe

Weil die Deutſchen ihre Verpflichtungen von ſich gewieſen
haben und weil wir es für gut hielten ſie daran zu erinnern
überſchütten gewiſſe Leute uns mit Kritiken und Verwünſchungen

Warum nicht unſere unzeitgemäßen Forderungen aufgeben War
um uns ſo ſehr an die Verträge klammern Warum nicht einer
Reviſion unſerer Forderungen durch die Völker zuſtimmen die am
Kriege nicht beteiligt waren oder durch Finanzleute die es damit
eilig haben gewinnverſprechende Geſchäfte wieder
aufzunehmen Wenn wir eine Löſung ablehnen die Deutſch
land davon befreien würde ſeine Schulden zu bezahlen ſieht man

Voch ist s

uns als Störenfriede an Man tadelt unſere Anſprüche
man wirft uns Unnachgiebigkeit vor Alles was Deutſchland ge
tan hat um Frankreich zu ruinieren vergißt man Alles was
Deutſchland getan hat ſich feinen Verpflichtungen zu entziehen
vergißt man gleichfalls Man will nur noch von unſeren Forde
rungen ſprechen die ihrerſeits Gegenwart ſind weil ſie bisher
nicht befriedigt wurden und man findet ſie übertrieben weil wir
die am ſtärkſten Geſchädigten auch am ſtärkſten das Bedürfnis
nach Wiedergutmachung haben Alle dieſe kleinen Ungerechtig
keiten wollen wir ohne üble Laune ertragen Sie ver
letzen allerdings die Franzoſen weil dieſe zu allen Zeiten die
Jlluſion hatten um ihrer ſelbſt willen geliebt zu
werden und weil es ihnen peinlich iſt ſich getäuſcht zu ſehen

Die Furcht vor Deufſchland
Eine zweite Sonntagsrede

Paris 16 September Eigene Drahtmeldung Poincaré
hat geſtern nachmittag in Brieulles ſur Meuſe das Wort zu einer
längeren politiſchen Rede ergriffen in deren Verlauf der fran
zöſiſche Miniſterpräſident hauptſächlich auf das Sicherungs
problem zu ſprechen gekommen iſt Poincaré erklärte

Heute haben wir nur den einen Wunſch die Wiederholung
des Krieges für immer zu verhindern Nun liegt es aber auf der
Hand daß nichts die Deutſchen in ihrem Eroberungs und
Angriffsgeiſt 7 mehr ermutigt als die Gewißheit für die
angerichteten Schäden nicht aufkommen zu brauchen

Wenn es dem Reiche geſtattet würde ſeine Rüſtung wieder
herzuſtellen und ſeine militäriſchen Streitkräfte zu reorgani
ſieren ſo würde es nicht verfehlen eines Tages das Jnſtru
ment das es ſich geſchmiedet haben wird zu benutzen Wir
müſſen daher den Betrag unſerer Wiedergutmachungen for
dern und auch auf die Aufrechter haltung unſerer
Sicherungen acht haben Weder in der einen noch in der

ter n e ren Sdem Dache fortgeben
Deutſchland das ſeit mehreren Monaten die Aktion der inter
alliierten Kontrollkommiſſion unter dem Vorſitze des Generals
Nollet lähmt Deutſchland das heute Kanonen Flugſchiffe und
Munition zu Hauſe oder in anderen Ländern herzuſtellen vermag
Deutſchland das in einigen Jahren vor uns in Wehr und
Waffen zur Revanche entſchloſſen erſcheinen
kann Deutſchland das darauf ausgeht in der ganzen Welt
unſere wackeren und treuen ſchwarzen Truppen
in Verruf zu bringen weil es nicht will daß wir eine Nation von
hundert Millionen Menſchen darſtellen und weil es ſich mit der
Hoffnung trägt uns raſch und durch ſeine Zahl zum Unterliegen
zu bringen Deutſchland flüſtert uns jetzt Worte zu die es für
verlockend hält und Verſprechungen von denen es Wunder er
wartet Einige ſeiner Publiziſten und ſeiner Politiker haben eine
alte Jdee mit der Hoffnung wieder aufgegriffen daß wir ſie an
nehmen würden Warum ſo ſagen ſie ſollen die Aferſtaaten
des Rheins ſich nicht mit einigen anderen zuſammentun um unter ſich für eine beſtimmte Zeitdauer den
Siatus quo ante ihrer Länder zu verbürgen Dieſes Abkommen
würde der Welt erlauben während einer gewiſſen Zeit wieder
aufzuatmen Die Urheber dieſer erfinderiſchen Kombination be
eilen ſich hinzuzufügen daß bei unſeren Verbündeten vernünftige
Männer ſie für vollkommen halten und bereit ſind ſie uns zu
empfehlen

Danken wir ihnen ſofort und im voraus doch hindern wir
Frankreich daran ſich auf einen gefährlichen Weg zu begeben

Ein beſonderes Abkommen bezüglich der Rheingrenze würde nichts
zu dem Text des Vertrages hinzufügen es würde ſogar den
ſchweren Nachteil haben den allgemeinen Pakt abzuſchwächen da
es indem es weder auf die Grenzen der Tſchechoſlowakei noch auf
diejenigen Polens Anwendung findet Deutſchland im Oſten oder
im Süden mehr Freiheit als im Weſten zu laſſen ſcheint Es
iſt ſelbſtverſtändlich daß das Reich an dem Tage wo es von
militäriſchem Heißhunger wieder ergriffen
wird ſeinen Angriff vom Rheine aus unternimmt da es immer
mit der Möglichkeit rechnen muß ſich gegen uns zu wenden wenn
wir unſeren Verbündeten zu Hilfe kommen wollen Ein Garan
tieplan wer ihm auch beitreten mag kann für uns keinen
praktiſchen Wert beſitzen wenn er uns nicht im Falle eines
Angriffes eine raſche und wirkſame militäriſche Hilfe in Ausſicht
ſtellt Garantieverträge die nicht einmal auf techniſchen Ueber
einkommen beruhen würden uns im Augenblick der Gefahr der
Jnvaſion allein oder nahezu allein gegenüber laſſen Und da ein
ſolcher Vertrag ſobald er unterzeichnet wäre überall in der Welt
als ein Sinnbild des Friedens dargeſtellt würde ſo würde man
ſich beeilen uns zu wiederholen daß wir nunmehr nichts mehr
zu fürchten haben und uns mit der Abrüſtung beeilen müßten

Wir müßten uns dann dem Angriffe eines zahlreicheren und
beſſer vorbereiteten Gegners als wir preisgeben Nein danke

Dieſes Angebot machte man übrigens nur in allgemeiner Weiſe
und fügte wörtlich hinzu und wenn ſie von einem Bündel von
Unterſchriften beſchützt werden würden ſie doch nicht wagen in
die Räumung des linken Rheinufers vor Ablauf der von dem
Vertrage feſtgeſetzten Friſten einzuwilligen Man will uns alſo
durch die Vorſpiegelung einer trügeriſchen Ga

T ei
rantie um die poſitive Garantie bringen Man
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kein Eiſenbahnzug mehr auf dieſen beiden Linien

zur Ersparung hoher Nachnahmegebühren durch Ueberweisung der im Postbezug lälligen Teilzahlung tur en
September in Höhe von Vier Millionen Mark auf das Postscheckkonto 4609 Leipri und

Eine Reiſe durchs Kuhrgebiek
Von unſerem Sonderberichterſtatter

Vor einem Jahre war s Da fuhr ich im Zug von Hamm
nach Duisburg in knapp zwei Stunden Der Zug ſauſte vorüber
an Dortmund Bochum Eſſen Mülheim verband eine dieſer Groß
ſtädte mit der andern Zahlreiche Lokalzüge ſtellten einen un
unterbrochenen Verkehr her zwiſchen Eſſen Bochum Doxtmund
verkehrten auf der Südſtrecke allein täglich über 200 Perſonen
züge meiſt immer ſtark beſetzt Dazu kamen noch die Züge auf
der Nordſtrecke und auf den Neben und Verbindungsſtationen
Alle halbe Stunde faſt fuhr ein Perſonenzug von Bochum nach
Eſſen und von Bochum nach Dortmund Ein ewiges Kommen und
Gehen auf den Bahnhöfen Seit Oſtern d J haben die Fran
zoſen die Hauptſtrecken beſetzt Zwiſchen den genannten Groß
ſtädten beſteht keinerlei Eiſenbahnverbindung mehr nur auf Um
wegen und unter Zuhilfenahme allerlei Verkehrsmittel kann
man von einem zum andern Ort gelangen Eine Reiſe beiſpiels
weiſe von Bochum nach Eſſen und nach Dortmund iſt heute ein
Unternehmen das Reiſevorbereitungen erfordert wie ſie zu einer
Expedition in unkultivierte Gegenden erforderlich ſind Laß dir
o Leſer im glücklichen unbeſetzten Gebiet einmal eine Reiſe von
Bochum nach Eſſen drei Stunden Fußmarſches voneinander
entfernt ſchildern du bekommſt dann einen kleinen Geſchmack
von den Plackereien denen die Ruhrbewohner ausgeſetzt ſind
Vorausſchicken möchte ich daß ich nicht die Regiebahn benutzte
Auf der viergleiſigen Hauptſtrecke Dortmund Bochum Eſſen
haben die Franzoſen einen Verkehr eingerichtet mit
acht Zügen täglich Die Züge ſind erfreulicherweiſe nur
ſpärlich beſetzt trotz der zur Frequenz derſelben von den Franzoſen
getroffenen Maßnahmen die die Bevölkerung zwingen ſollen
dieſe Regiezüge zu benutzen Schieberpack Vergnügungsmob iſt
es das neben internationalem Reiſepublikum verſchiedenſter
Qualität dieſe Züge benutzt Der Deutſche der etwas auf ſich
hält benutzt die Franzoſenzüge nicht und nimmt eher ein Mar
tyrium auf ſich

Denn ein Martyrium iſt eine ſolche Reiſe heuxe
Ein durchgehender Straßenbahnverkehr beſteht zwiſchen den Groß
ſtädten nicht da die Franzoſen bald dieſe bald jene Strecke auf

Weſen nlaßmiegen Will an von Bochum nach Dortmund ſo
Seit Monaten fährt

Mit der
Straßenbahn fuhr man über Caſtrop oder über Lütgen Dortmund
in einer guten Stunde von einer Großſtadt zur andern Die
Franzoſen haben mehrere Strecken der Straßenbahn ſtillgelegt
ſo daß man dieſen Weg nicht mehr benutzen kann Alſo fährt man
mit der Straßenbahn von Bochum bis Witten zeitweilig war auch
dieſe Strecke von den Franzoſen ſtillgelegt und von da nach Dorr
mund oder aber von Bochum mit der Straßenbahn nach Herne
Und von da mit der Weſtfäliſchen Kleinbahn nach Caſtrop und
dann nach Dortmund Eine halbe Tagereiſe die Millionen an
Fahrgeld verſchlingt Denn da die Straßenbahnen nicht mit mehr
Wagen fahren dürfen als kurz vor dem Ruhreinbruch ſie auch
nicht überfüllt ſein dürfen ſo ſind die Fahrpreife verhältnismäßig
hoch

Noch umſtändlicher iſt eine Fahrt von Bochum nach Eſſen
Züge verkehren nicht Die Straßenbahnlinie die zwiſchen den
Großſtädten Bochum und Gelſenkirchen fährt iſt von den Fran
zoſen ſtillgelegt Man iſt alſo genötigt entweder zwei Stunden
weit von Bochum nach Steele zu laufen nud dann die Straßen
bahn zu benutzen oder aber mit der Eiſenbahn von Bochum Nord
nach Röhlinghauſen zu fahren dann bis zum Bahnhof Wanne
zwanzig Minuten weit zu laufen dort mit dem Zuge über die
Stationen Unſer Fritz Bismarck Schalke Heßler nach Stoppen
berg zu fahren von dort mit der Straßenbahn nach Eſſen Der
Leſer nehme einmal eine Landkarte zur Hand und ſehe ſich die
gewaltigen Umwege an die man machen muß um von Dortmund

nach Eſſen zu gelangen uAlſo ich fuhr und lief von Bochum nach Eſſen Hin
über Steele Auf der langen Chauſſee die Bochum mit Steele
verbirdet ſah ich keinen Franzoſen ein ungewohntes Bild denn
die Stadt Bochum wimmelt von Franzoſen wie keine andere des
Ruhrgebiets Man kam ſich faſt vor als gehe man durch ein
freies Land und das machte den Weg leicht und angenehm Von
Steele bis Eſſen dauert die Straßenbahnfahrt nur eine halbe
Stunde Den Rückweg trat ich von Stoppenberg an Jm voll
gepfropften Straßenbahnwagen von Eſſen bis Stoppenberg zu
fohren iſt eine Qual Es war 8 Uhr abends Der Bahnhaf lag
ſtockdunkel da Ein Petroleumlämpchen hinter dem Fahrkaſſen
ſchalter erleuchtete den Flur des einzigen Stationsgebäudes
das jetzt an die Stelle des impoſanten Hauptbahnhofs Eſſen ge
treten iſt Mit einer Stunde Verſpätung langt der unbeleuchtete
Zug an Bald haben in den dunklen Wagen die Menſchen ſich
zuſammengepfercht Aber der Zug fährt noch nicht ab Er
wartet noch den Zug von Paris ab ſpottet einer Aus
flügler ſtimmen Wanderlieder an Endlich fährt der Zug ab
Jn die im nächtlichen Dunkel liegende Jnduſtrielandſchaft vorbei
an Zechen auf denen alles Leben erſtarrt iſt Auf dem Bahnhof
Bismarck Aufenthalt Dann geht s hinaus den Rhein Herne
Kanal entlang deſſen Fluten kein Schiff mehr durchſchneidet
Bold hält der Zug auf freiem Feld das Endziel Bahnhof Wanne
iſt erreicht Es iſt glücklich 10 Uhr geworden

linie in einer halben Stunde hingelangen
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clſo in zwei Stunden 48 Millionen Mark verdienen

Da was bewegt ſich auf der nahegeregenen Landſtraße Wem
zu Ehren wird der Fackelzug dargebracht Jch erkundige mich
und höre zu meinem Schrecken daß in Wanne und Röhlinghauſen

man ſich nach Eintritt der Dunkelheit mit einer
Laterne bewaffnen muß wenn man nicht Gefahr laufen
will von den Franzoſen erſchoſſen zu werden Bereits ſind
einige Perſonen niedergeknallt worden Die Dorfjugend von
Röhlinghauſen mit Laternen Fackeln Bergmannslampen be
waffnet begleitet die Reiſenden durch die Gefahrenzone durch
die man muß um zum Bahnhof Röhlinghauſen zu gelangen
Sie läßt ſich allerdings den Liebesdienſt gut bezahlen 1 Million
Mark iſt die Taxe für eine Viertelſtunde Weges Der Bengel
der mich begleitete und meine Frau verlangte aber von jedem
3 Millionen Mark alſo 6 Millionen Da er bei jedem Abend
zuge vier Touren alſo insgeſamt acht machen kann a

s fie
mir nicht ein dem Unverſchämten 6 Millionen zu geben 1 Million
tat s auch Haben Sie ein Taſchenmeſſer fragt der Führer
und ſetzt hinzu Wenn die Franzoſen das bei einer Reviſion
finden werden Sie verhaftet Alſo fort mit dem Federmeſſerchen
das die Sicherheit der glorreichen franzöſiſchen Armee gefährden
könnte Jn vier Stunden habe ich die lebensgefährliche Reiſe von
Eſſen nach Bochum beendet So verſchönt der Franzmann uns
Ruhrbewohnern das Daſein Aber mit dem Regiezuge fahren

wir doch nicht Montanus
Die Sperren aufgehoben

Hamm 16 September Eig Drahtmeldung Die
Sperre iſt in der Nacht zum Sonntag an allen Kontrollſtellen
aufgehoben worden

Eſſen 17 September ne General Degoutte hat jetzt die deutſche Goldanleihe für das Ruhrgebiet und
den Brückenkopf Düſſeldorf verboten Der Betrag der Zeichnungen
und Einzahlungen wird ohne Entſchädigung beſchlagnahmt Die
Franzoſen nahmen im ſtädtiſchen Bürohaus 1Billion Reichs
ge1d weg die dem deutſchen Beſatzungsamte für Entſchädigungs
zwecke zur Verfügung ſtand

de Kiveras Pläne

Paris 17 September Eig Drahtmeldung Meldungen
aus Spanien zufolge beabſichtigt der neue Regierungschef zu
allererſt das marokkaniſche Problem zu löſen Verſchiedene Blät
ter glauben zu wiſſen daß das neue Direktorium mit den An
führern der aufſtändiſchen Marokkaner wieder Verhandlungen an
knüpfen werde Das ſcheint den Abſichten des Generals Primo
de Rivera durchaus nicht zu entſprechen der direkt erklärte

die Armee will den Krieg nicht doch beabſichtigt ſte ihr An
ſehen vor dem Gegner wiederherzuſtellen Wir werden über
Alhucemas hinaus vorrücken doch ſpäter beabſichtigen wir
nicht dort eine neue Stellung einzurichten Bezüglich der
auswärtigen Politik beabſichtigt General Primo de Riverag
Spanien den Platz zu verſchaffen der ihm zukommt Der
Oberkommiſſar in Marokko Silvela iſt abgeſetzt und durch den
General Aizpuru erſetzt worden
Der Sonderber chterſtatter des Journal glaubt zu wiſſen

daß General Primo de Rivera von dem König eine Verordnung
zu erlangen beabſichtigt kraft deren die Provinzvertretungen und
Stadträte abgeſetzt werden und an deren Stelle beſondere Körver
ſchaften zur Verwaltung der Provinzen und Städte treten ſollen
Die Delegierten für Finanzfragen werden gleichfalls wie auch die
Zivilingeneure abgeſetzt Jm Hinblick auf die Gewerkſchafts
bewegung erklärte General Primo de Rivera Die Arbeiter
organiſationen verdienen unſere Unterſtützung Wenn ſie
ſich anpaſſen beſteht keine Notwendigkeit ſie zu unterdrücken Es
genügt zeitweiſe einige ihrer Artikel außer Kraft zu ſetzen Dem
Verſorgungsproblem gedenken wir unſere beſondere Auf

Eig Drahtmeldung

merkſamkeit zu ſchenken Es wimmelſ in Spanien von Wucherern
und man m Scdratontén beſfftèdigende Reſultategegeitigt Ohne dieſe Organiſation hätte die Ordnung nicht
aufrechterhalten werden können daher werden wir in Spanien

eine großzügige nationale Somate aufſtellen Man wird über
50 000 Bewaffnete verfügen die jeden Augenblick ſobald es die
n frechterhaltung der Ordnung notwendig macht eintreten

nnen

Eine Proklamation an das ſpaniſche Volk
Varcelona 17 September Eig Drahtmeldun Der

Generalhauptmann Primo de Rivera hat an ſämtliche atzkom
mandanten und Gouverneure Spaniens folgendes Telegramm ge
richtet Seine Majeſtät hat mich beauftragt eine neue Regierung
zu bilden Jch beabſichtige daher ſo bald als möglich das in mei
nem Manifeſt vom 12 September dargeſtellte Programm zu ver
wirklichen Der Kriegszuſtand iſt verkündet worden und muß un

Hans Peter Kromm der Lehendige
Eine Geſchichte von Ufer zu Ufer

von Johanna Wolff
40 Fortſetzung Nachdruck verboten
Und doch wenn Merete dies Bild am Truhendeckel anſah

welch ein Beſonderes mußte es ſein das dieſen Leuten ein
geboren war Ein Etwas leuchtete da das ein gewöhnlicher
Menſch nicht nachmachen konnte Es war nicht herauszubringen
anders als wenn ſie ſelber es herausbrachten in Farben oder
Dönen oder in Worten und Gedanken wie s ihnen grade gegeben
war War s nicht als ſtänden i ſeltſam Begabten über dem
Daſein und ſeiner Schwere und hielten doch das ganze volle
Leben eingefangen ihrer ſchien das Reich und die Herrlichkeit
und Stunden der Glückſeligkeit die andern kärglich zugemeſſen

Merete kannte den Mann der da gezeichnet war jede kleine
Eigentümlichkeit ſeiner Erſcheinung hatte ſie mit liebenden
Augen wahrgenommen aber der Junge as wußte der von
ſeinem Vater Und doch hatte er ihn ſo richtig erfaßt
Ein Wunderſames überkam ſie Wellen des Lebens die ſie längſt
verronnen wähnte rollten von fern her brachen über ſie herein
und trugen ſie fort weit weit fort War s denn möglich daß
ihr Herz noch ſo aufbeben und ihr Leib noch ſo winden konnte
unter felig ſüßer Erinnerung War s Dunſt und Einbildung
ihrer Körperlichkeit oder gab s e ein Lebendigſein der
Liebe von Ufer zu Ufer Sie fühlte ihren Mann Rahe wie
in der Stunde der großen Glückſeligkeit fühlte ſie ſeine be
zwingende Menſchlichkeit und ſie die Herbe verſank in hin
gegebene Träumerei

Der ſchwarze Tunnel Tod und Grab kein Hindernis
zu ſein man konnte hindurch und von Ufer zu Ufer kommen
in ein Himmliſch Blauendes hinein die Schwere des Leibes ſchien
aufgelöſt in Entzücken So deutlich war es ihr daß ſie die Hände
ausſtreckte die blaue durchſichtige Wand zu berühren Da hob
ſich leiſe leiſe vor ihrem Finzer der wunderbare Vorhang
Merete kam zu ſich ſelber auf dem Schemel hockte ſie in Hans
Peters Kammer

et r z 42 er u derStirn u lties umte Ti um ſo heftig ſtandſie auf Das aufgezählte Geld ſchimmerte die Lichter ſte
re brannten ſie hatte vergeſſen ihre Flammen zu
en
Kam das was ſie eben empfunden vom Böſen Hatte der

Teufel ſie mit ſich geführt auf einen Berg Und mit einer lauten

Spanien angewendet werden Jqh vin mir vbehre r ekbriſſane Tod ehrliche Spanien wie auch die
nter mir habe ihr Vertreter zu ſein Es lebeArmee
Es lebe der KönigSpanien

Verſechsfachung des Eiſenbahnlariſs

SBedkxrlin 16 tember Jm Hinblick auf die weiterr tende hin die ſich insbeſondere in den
Kohlen und Materialpreiſen und in der Erhöhu

aller ſonſtigen der Reichsbahn zufallenden Ausgabn ausdr
iſt wie amtl rege wird eine neuerliche Herauf
ſehung der Eiſenbahntariſe nicht zu umgehen Vom 18 Sep
iember ab beträgt die Schlüſſelzahl für die Tarif
rechnung im Perſonenverkehr 9 Millionen bisher 1,5
Millionen im Güterverkehr 18 Millionen bisher 4,5 Mill

ierbei iſt zu beachten daß die Güterfrachten nach den neuen
rundpreiſen berechnet werden die in Uebereinſtimmung mit

dem bereits bekanntgegebenen Gutachten des Reichseiſenbahn
rates im Hinblick auf die gewaltige Teuerung eine Erhöhung
um 100 a erfahren Die Grundzahlen im Perſonen
verkehr bleiben die gleichen

Berlin 17 September Eigene Drahtmeldung Dem Reichs
tag liegt ein dritter Nachtrag zum Etat für 1923 vor durch den
der Finanzminiſter ermächtigt werden ſoll zur vorübergehenden
Verſtärkung der ordentlichen Betriebsmittel der Reichshauptkaſſe
Schatzanweiſungen bis zu weiteren 10 000 BVillionen Mark aus
zugeben

Die Auszahlung der Beamkengehälker

Berlin 16 September Dem vom Reichsfinanzminiſter aus
gearbeiteten Geſetzentwurf über die Abſchaffung der vierteljähr
lichen Vorſchußzahlungen der Beamtengehälter hat der Reichsrat
bereits zugeſtimmt und ebenſo der Haushaltungsausſchuß in ſeiner

Mehrheit Die Vorlage ſoll noch in dieſem Monat Geſetzeskraft
erlangen da der Reichsfinanzminiſter beabſichtigt vom 1 Oktober
ab die Gehälter nur noch monatlich zur Vorauszahlung gelangen
zu loſſen Jnzwiſchen ſind die zuſtändigen Stellen in Erwägung
darüber eingetreten auf welche Weiſe den Beamten Gelegenheit
gegeben werden ſoll ihr Gehalt wertbeſtändig anzulegen

Bergwerksbeſitzes an Geſellſchaften Der Wunſch
nach dieſer Umgeſtaltung nach der Loslöſung ſtaatlicher Betriebe
aus der Hoheitsverwaltung des Staates iſt begründet aus der
erarrn heraus die Betriebe ertragreicher zu geſtalten Die
orlagen ſind angenommen und das Haus vertagte ſich auf

Dienstag um an dieſem Tage die Arbeit der Zwiſchentagung zu
Ende zu bringen

Neue Vorſchläge Jkaliens im Fiumefſtreit
Velgrad 17 September Eig Drahtmeldung Der Erfolgder vurgß die fran Jntervention erzielt wurde beſteht vor

läufig in einer Verlängerung der von Jtalien geſtellten Friſt fürdie Erledigung des Fiumer Streites Die Belgrader Regierung
hat geſtern abend ein Memorandum Italiens erhalten das neue
Vorſchläge der italieniſchen Regierung enthält

Auf Grund dieſer Vorſchläge ſoll die Stadt Fiume die nach
dem alten Uebereinkommen ein ſelbſtändiger Freiſtagt war
praktiſch aber von den Jtalienern beſetzt iſt alſo Jtalien gehört anerkannt werden und auch von de Hafen Barvſch ſoll
nur der im Meer befindliche Teil Südſlawien verbleiben
während die an Land befindlichen Hafenteile einſchließlich der
Küſtenbahn Jtalien zufallen würden welche ſich verpflichten
will ſie an Südſlawien zu verpachten

Dieſe Regelung würde bedeuten daß Fiume aufhört ein Freiſtaat
zu ſein und daß Südſlawien die freie Verfügung über den ihm
zugeteilten Hafenteil Baroſch verliert Es wird ſehr ſchwierig
ſein auf Grund dieſer Vorſchläge zu einem Uebereinkommen zu
gelangen Muſſolini und Paſitſch werden zu einer Unterredung
über die Regelung der Fiumefrage zuſammenkommen

Kommuniſtiſch deutſchnationale Juſammenſtöße bei Stuttgart
Jn Villingen hielt der Landesverband Südmark des deutſch
nationalen Jugendbundes einen Parteitag ab Am Schluſſe der
Begrüßungsfeier kam es zu größeren Ruheſtörungen Die kom
muniſtiſchen Elemente begnügten ſich nicht nur mit Heulen und
Toben ſondern griffen die Teilnehmer tätlich an Eine Anzahl
der Teilnehmer ſoll verletzt worden ſein

Zeigners Kampf gegen Geßler geht weiter Die Sächſiſche
Staatszeitung lehnt in einem offenbar von Dr Zeigner in
ſpirirten Artikel den Befehl Geßlers an die Reichswehr als nicht
befriedigend ab

Gegen den Deviſenſchleichhandel
Berlin 17 September Eig Drahtmeldung

geworden daß Angeſtellte von Banken mit Duldung ihrer Bankleitungen oder ohne deren Wiſſen in der Weiſe ausländiſche
Zahlungsmittel erwerben die ſie einem verkaufenden Kunden ab
nehmen ohne daß die Bank ſelbſt von der Kaufgelegenheit Ge
brauch macht Bei dem Erwerb dieſer ausländiſchen Zahlungs
mittel werden die Vorſchriften der Deviſengeſetzgebung außer acht
elgſſen Sollten ſolche Verſtöße feſtgeſtellt werden ſo habenKauter und Verkäufer Beſtrafung zu gewärtigen außerdem wird

der Deviſenkommiſſar in dieſen Fällen von dem ihm zuſtehenden
Recht der Entziehung der Deviſenhandelsbefugnis gegenüber den
betreffenden Vanken Gebrauch machen

e

Berlin 16 September Wie das Berl Tageblatt erfährt
hat die Regierung eine Verordnung mit Gefetzeskraft beſchloſſen
die die Aufforderung zur Steuerverweigerung und ebenſo die Auf
forderung zur Rückhaltung von Lebensmitteln mit Gefängnis nicht
unter 1 Monat beſtraft ſofern nicht nach allgemeinen Geſetzen eine
härtere Strafe erwirkt iſt

Das vorläufige Ergebnis der Goldanleihe
Berlin 15 September Eig Drahtmeldung Wie von zu

ſtändiger Stelle mitgeteilt wird beträgt das vorläufige Ergebnis
der Goldanleihe 75 Millionen Goldmark Das Ergebnis das ſich
unmittelbar vor Zeichnungsſchluß durch Erfaſſung der Deviſen
vorausſichtlich noch erhöhen wird wird als befriedigend bezeichnet
Sofort nach Schluß der Zeichnung wird derhegleeffungen wird
oer Kurs der Goldanleihe an fünf Tagen der Woche außer Sonn
abend gehandelt Etwa 3000 Sparkaſſen die der Girozentrale an
geſchloſſen ſind werden ihre Goldkonten auf Grund der Gold
anleihe fortlaufend berichtigen Durch Vereinbarung mit den
Banken iſt Vorſorge getroffen daß dieſe für den Handel mit Gold
anleihe nur die für Staatspapiere übliche Proviſion berechnen
Die Regierung wird außerdem dafür ſorgen daß der Kurs der
Goldanleihe ihrem inneren Wert nach in Parallele mit dem
Dollar gehalten wird

Preußiſcher Landtag

Berlin 15 September Jm Preußiſchen Landtag gab es am
Sonnabend einen ruhigen Wochenſchluß Auf der Tagesordnung
ſtanden drei Vorlagen Der Entwurf über die Anpaſſun g der

ändert angenommen Darauf beſchäftigte ſich das Haus mit der
Uebertragung ſtaatlicher Elektrizitätsanlagen ſowie ſtaatlichen

mz mw d

ne an die Geldentwertung wird unver

und fremden Stimme rief ſie Es ſind Verſuchungen bin37 et ein ſchwaches Weib Herr vergib e enſche ich an
mir iſt

Hart ſtrich ſie an ſich nieder als müſſe was ſie da an
geflogen abgetan werden mit Strenge und mit Gewalt Wie
e ſie nur von ſolcher Weichheit von einem bloßen Dunſt ſich
berwältigen laſſen können Sollte das eine Warnung ſein ihn

den Sohn vor gefährlicher Traumwelt zu retten Kunſt
menſchen träumen immer hatte Herr Engerlingk geſagt Sie
trat feſt auf mit dem u die Diele knarrte mißtönend Er ſoll
nicht träumen rief ſie ihre Hände zuſammenpreſſend wach ſein
ſoll er und leben und arbeiten wie ich gearbeitet habe

Sie erſchrak vor ihrer eigenen Stimme
Jſt dir was Tante Malchen ſteckte den Kopf zur Tür

erein Der Frühſtückstiſch iſt gedeckt willſt du nicht runter
mmen

Fange nur immer an ſagte die da ſtand ohne hinzuſehnDann warf ſie den Deckel der Lade zu als ſäße in en
darunter ging in die Wohnſtube und ſchritt auf und ab auf und
ab Das gezeichnete Blatt das verſucheriſche ſollte e das

neten und verbrennen wie ſie die Stricheleien ihres Jungen
einmal verbrannt hatte Nein er ſelber ſollte jetzt

richten
Sie nahm das alte Bildchen auf das ihr der geliebte Mann

mit eignen Händen geſandt hatte es ſchaute ſie merkwürdig leer
an ausdruckslos und nichtsſagend neben dem andern das im
Deckel der Lade ſaß Jhr wurde gewollt oder nicht der Unter
ſchied klar Sie begann zu merken was eigentlich Hans P
ahnende Seele erfaßt und an hatte Aber worin be
ſtand dieſes Eigentliche Der Engerlingk lebt Und das Haus
lebt auch hatte ver kleine Menſch zu ihr geſagt War ſie
die tüchtige und fleißige Merete mit ihrer inneren Lebendigkeit
ſtecken geblieben Das ſtille Blatt in der Truhe machte ihr
keinen Vorwurf und doch hörte ſie ein Raunen Jn deiner Seele
biſt du klein geblieben in deinem Geſicht haſt du den Klein
Leute Zug behalten

War das abermals eine Verſuchung Frau Schack tte den
Zug nicht gemocht die war eine re Dame und beſaß dieVornehmheit die ihrem Stande zukam Volk das ſind wir alle

r i e Zeet doch er war ſein 75ang eiden eben un tte immer gewußt was ſigegen den Herrn von Storck gehörte Se i Kerete
wußte das auch ſie ſtand auf einem feſten Boden darauf ſollte
auch ihr Junge ſtehn Blendwerk mußte abgeſtoßen werden und
das Bild und was ſie eben in erlebt hatte war Blendwerk
Sie hörte Peterle die Treppe heraufſpringen da ſtand er ſchon

Amtlich
wird mitgeteilt Dem Kommiſſar für Deriſenerfaſſung iſt bekannt

Neues vom Tage
Schweres Brandunglück bei Veuſtekkin

4 Tote 2 Schwerverletzte

Reuſtettin 16 September Auf dem Gute Neuvalm geriet die
rieſige Gutsſcheune aus bisher ungeklärter Urſache in Brand Da
das Feuer von den in dem oberen Teil der Scheune arbeitenden
Leuten erſt bemerkt wurde als bereits der untere Teil in hellen
Flammen ſtand verunglückten zwei Menſchen lebensgefährlich
Vier Menſchen fanden den Tod in den Flammen

Verſchüttet Auf Zeche Dalbuſch in Rotthauſen wurden dreigergeelr durch Geſteinsrutſch verſchüttet Nach ſchwerer
mehrſtündiger Retungsarbeit gelang es der Rettungsmannſchaftdie Jergardetter aus ihrer Lage zu befreien

Eine Familientragödie bei Graz Jn Judendorf bei Graz
hat der 48jährige Fabrikant Rudolf Sorg Jnhaber einer Seifen
und Kerzenfabrik in Graz ſeine beiden Söhne im Alter von 11
und 9 Jahren und hierauf ſich ſelbſt erſchoſſen Das Motip zu
dem furchtbaren Familiendrama iſt darin zu ſuchen daß die Frau
des Fabrikanten an Tuberkuloſe ſchwer krank daniederliegt und
auch die beiden Kinder die Keime der Krankheit in ſich trugen
Die erſte Gattin Sorgs hatte ſich vor einer Reihe von Jahren in
ihrem Brautkleide vor einem Spiegel erſchoſſen Später heiratete
Sorg die Schweſter ſeiner FrauPonter auf der Straße Eine Schießerei in Berlin Altmoabit

beſchäftigt das Polizeipräſidium Vor dem uſe der Meierei
Bolle kam es gegen 105 Uhr nachts zu einem Streit zwiſchen zwei
Trupps junger Leute Dabei wurde der 19 Jahre alte Lager
arbeiter Otto Nolte der bei ſeinen Eltern in der Zimmerſtraße 34
wohnt durch einen Schuß ſchwer verletzt Mehrere Perſonen wur
den feſtgenommen Die Polizei fahndet nach dem Schützen und
beſchäftigt ſich mit dem Vorfall weil er einen politiſchen Anſtrich
zu haben ſcheint Der kleinere Trupp ſoll aus Kommuniſten be
ſtanden haben der größere aus Bismarckbündlern Die Beteilig
ten beſtreiten dies aber noch

Tokio von Epidemien heimgeſucht Depeſchen aus Japan zu
folge greift in Tokio eine Ruhr und Scharlachepidemie um ſich
Es werden auch Fälle von Typhusfieber verzeichnet Der ſtädtiſche
Geſundheitsdienſt der japaniſchen Hauptſtadt teilt mit daß ſich
vergangenen Mittwoch 130 Fälle an Ruhr 45 Typhusfieberfälle
ſowie zwei Erkrankungen an Scharlach ereigneten Seitdem wird
eine tägliche Zunahme von je 30 Fällen Ruhr und Scharlach und
10 Fällen Typhusfieber verzeichnet

im Raum Mit ſeinen klugen grauen Augen hatte er die Sach
lage ſofort erkannt hielt die Klinke und zögerte als möchte er
ſich lieber davonmachen

Schließ die Tür und komm her mein Sohn
Stimme durfte nicht zittern

Da kam er aufrecht mit ſeinem freien Jungenſchritt
Setz dich ich habe dies und das mit dir zu reden
Jch kann nicht ſitzen Mutter laß mich nur ſtehn
Geh doch erſt mal hin und ſchau was in deiner Kammer

angefunden hat während du fort warſt Sie ſprach s abgewandt
a lief er hin und kam ſchnell wieder zurückgeſprungen

Glücklich ſchien er überglücklich Er ſtand auf einem Bein und
drehte ſich wie er als kleiner Geſelle getan er ſaß nieder und
uhr wie gefedert wieder empor die hohlen Hände hatte er zu
ammengelegt es klirrte und klimperte ſo rlich darin Er
hatte ja den blanken Schatz vom beblümten Tiſch gerafft Endlich
fand er die Worte O du gutes du einziges liebes Muttlel
Jch glaubte ja daß du daran denken würdeſt und dann glaubte
ich s wieder nicht Und dann dacht ich ſchon s wär hier etwas
Schlimmes los

Er hielt ſo zärtlich ihren Leib umſpannt und warf im Ueber
mut den Kopf zurück Seine Augen waren ganz mit Licht gefüllt

Wie hell er blicken kann, dachte Merete man ſollt s kaum
lauben wenn er wütig iſt läuft die Farbe ſeiner Augen inz
chwarze

Alſo freuſt du dich fragte ſie verhalten
Ja ich freue mich Noch nie in meinem Leben habe ich mich

ſo gefreut Er zögerte Und ich kann damit tun was ich will
Sie nickte lächelnd, Und was wirſt du damit tun Oder

darf man nicht danach fragen
Eigentlich nicht Aber doch ich will s dir lieber ſagen

Mutter denn es iſt manchmal ſchwer Heimlichkeiten vor dir zu
e beſonders wenn wenn du ſo gut biſt Jch werde das

eld dem Stettner bringen Das kam ſo frank und ſchlicht
raus Sieh mal, fuhr er zutraulich fort der Herr ttner

ſt nicht reich und hat mir doch all die z re ſo ſchön helfen So du weißt ja zar nicht wie er mir geholfen hat J mich
ein bißchen vor dir gefürchtet Muttle und bin ganz im ſtillenhingegangen weil ich dich nicht hab kränken wollen und ich

dachte ich dachte du wärſt ein bißchen geizig Er lachte
glückſelig ich war dumm was

Schweigend ſah ſie ihrem Jungen in das lebendige Geſicht
Wie er ſein konnte wenn wenn ſich s um den Herrn Stettner

GFortfetzung feigt
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